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Jahresbericht 2018 des Präsidenten 
 
Liebe RVZ Mitglieder 
 
Das abgelaufene Jahr stand im Zeichen der Erneuerungswahlen des Vorstandes für weitere drei Jahre, der 
Verabschiedung von Marc Hunziker, dem Vizepräsidenten, nach 25 Jahren Vorstandstätigkeit, der Durch-
führung von vier Renntagen mit spektakulären, teilweise dramatischen Rennverläufen bis zu grossen Ge-
fühlen zum Saisonabschluss sowie dem weiteren Ausbau des Horse Park zum polysportiven Pferdesport-
zentrum. 
 

Rückblick auf die 145. Generalversammlung des RVZ vom 12. April 2018 
 
Anlässlich der 145. Generalversammlung vom 12. April 2018 wurde der Vorstand nach dem Rücktritt von 
Marc Hunziker sowie Flurin Schmid für weitere drei Jahre bestätigt.  

 

Marc Hunziker, Vizepräsident wurde nach 25 Jahren im Vorstand würdevoll verabschiedet  
und zum Ehrenmitglied ernannt. 

 
Während all den Jahren war Marc Hunziker in den verschiedensten Funktionen für unseren Verein tätig. Als 
Verantwortlicher für das Mitgliederwesen, Sponsoring Chef, OK Präsident, Mister Kids’ Day, Finanzchef und 
schliesslich Vizepräsident und wohl weit noch mehr, hat er alle wichtigen Chargen in dieser langen Zeit 
durchlaufen. 
 
Seine grösste, unvergessliche Tat besteht jedoch eindeutig darin, zusammen mit dem ehemaligen Präsiden-
ten, Hans Peter Ess, nach den Wirren des Jahres 2012, als Kämpfer hinzustehen und in einer dramatischen 
Rettungsaktion unseren Verein vor dem Untergang zu bewahren und die Jagd «um den ominösen Tresor 
von Zürich» zu gewinnen. Dafür gebührt ihm ein ganz grosses Dankeschön! 
 
Dass Marc Hunziker uns weiterhin beim Kids’ Day und neu als Verwaltungsrat der Horse Park Zürich-Diels-
dorf AG unterstützen wird, ist für uns eine besonders frohe Kunde. 
 
Nach den erfolgten Wahlen konstituierte sich der Vorstand neu wie folgt: 
Anton Kräuliger  Präsident 
Reto Vanoli  Vizepräsident, OK-Präsident 
Julian Allenbach Chef Rahmenprogramm 
Claude H. Graf  Finanzen 
Barbara Heller  Kommunikation 
Patrick Romer  IT, Technik 
Nadja Romer  Aktuarin 
Annina Widmer  Verantwortlich für Aktive und Rennausschreibungen 
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Rückblick auf die vier Renntage 2018 
 
An vier Renntagen führte unser Verein total 31 offizielle Rennen, davon 24 Flach-, 1 Jagdrennen sowie 6 
Trabfahren und zusätzlich ein Ausbildungsrennen sowie 5 Ponyrennen durch. Dabei wurden Preisgelder 
von insgesamt CHF 432‘000 ausgeschrieben.  
 
Dass dies überhaupt möglich ist, verdanken wir unseren Sponsoren, einerseits Firmen, Gönnern und Nahe-
stehenden, die uns vertrauen, sowie unseren Sponsorenclubs, dem Jockey Club, dem St. Leger Club of 
Lucerne sowie der Stiftung „Grosser Preis der Stadt Zürich“.  
 
Besondere Herausforderungen für den Rennverein als Organisator stellten die klimatischen Verhältnisse im 
abgelaufenen Jahr dar. Die Voraussetzungen für allfällige Reputations- oder finanzielle Risiken bei unvor-
hergesehenen Vorfällen liegt dabei ausschliesslich beim Veranstalter. Sie sind nicht zu unterschätzen. So 
entschied man sich zum Beispiel am ersten Renntag nach zwei unerwarteten Stürzen die Rennen unter er-
schwerten Bedingungen mit ausgesteckter Flachbahn durchzuführen. Diese Kompetenz liegt grundsätzlich 
bei der Rennleitung währenddem der Entscheid zur Durchführung oder gar Absage eines Renntages aus-
schliesslich dem Rennverein obliegt, denn er allein trägt am Ende die Verantwortung, was einigen Aktiven 
gar nicht bewusst ist. Alle gefällten Entscheide haben sich schlussendlich als richtig erwiesen. 
 
Nachstehend soll nur ein kurzer Rückblick auf die einzelnen Renntage in Erinnerung bleiben. 

 

 
Renntag vom 6. Mai 2018 – Zürcher Renntag  
 
Bei schönstem Frühlingswetter, 8000 Zuschauern, einem neuen Verpflegungskonzept, dem guten Zustand 
der Bahn, der von der Rennleitung ausdrücklich gelobt wurde, waren alle Voraussetzungen für  einen er-
folgreichen Zürcher Renntag, der wiederum durch die Zürcher Knabenmusik und die Brass Band Zürich um-
rahmt wurde, gegeben. Leider rutschten in den beiden ersten Rennen eingangs dies Zielbogens zwei Pferde 
weg. Aus Sicherheitsgründen wurde das zweite Rennen abgebrochen. In der Folge wurde die Situation von 
der Rennleitung und dem OK analysiert. Nach Rücksprache mit den aktiven Reitern und Trainern wurde die 
fragliche Stelle ausgesteckt und der Renntag unter sog. erschwerten Bedingungen fortgesetzt. Das Publi-
kum verstand und unterstützte den Entscheid und durfte schlussendlich spannende Rennen mit spektaku-
lären Einläufen erleben.  
 

  

 
Zünfter beim Abholen des Siegers im                Spiel der Brass Band & Knabenmusik der Stadt Zürich 
„Grossen Preis der Stadt Zürich“ 

 
Die Zünfter sowie die Knabenmusik der Stadt Zürich gaben dem «Zürcher Renntag» zum zweiten Mal eine 
unverkennbare Note, ganz im Sinne des Rennvereins. 
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Auch sportlich durften die Zuschauer einen Höhepunkt nach dem anderen erleben: 
 
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BLINGLESS verteidigt im GP der Stadt Zürich   Die «2000 Guineas» das klassische Rennen über die  
seinen Titel erfolgreich     Meile gewinnt CABALEIRO in einem spannenden Einlauf 
 
 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
LE COLONEL gewinnt den «GP des Rennvereins  Doppelsieg für die Farben Martina Stadelmann mit 
Zürich»       NOTTE A ROMA vor TAKE A GUESS im grossen Meilenpreis 
 

Zwei weitere Galopp- sowie 2 Ponyrennen ergänzten den schlussendlich erfolgreichen Renntag. 

 
Renntag vom 10. Juni 2018 – „Kids‘ Day“ 
 
Zum 10. Mal wurde der zwischenzeitlich zur Tradition gewordene „Kids‘ Day“ als Familienrenntag bei 
schönstem Sommerwetter und 6500 Zuschauern mit 7 offiziellen und 2 Ponyrennen zum vollen Erfolg. 
 
Dank der Tombola und zusätzlichen Spenden konnten den beiden Stiftungen Wunderlampe und Theodora, 
die sich beide für schwer kranke, behinderte Kinder einsetzen und somit für unvergessliche Momente des 
Glücks sorgen, je ein Check über CHF 10'000 überreichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Checkübergabe an die Stiftungen    Viele glückliche Kindergesichter 
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Aus sportlicher Sicht bildeten das Silberblaue Band von Zürich, der Preis der Zürcher Kantonalbank sowie 
der Kids’ Day Jubiläumspreis die Hauptereignisse, dies neben drei weiteren Flachrennen und zwei Trabfah-
ren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ZAMBESO gewinnt für Martina Stadelmann das Silberblaue       FAST AND FURIOUS gewinnt vor AMOUR D’ETE 
Band von Zürich           das Eröffnungstrabfahren im Preis der Armin Hunziker AG 
 

Zusammengefasst zog unser OK Chef Reto Vanoli zum Abschluss folgende Bilanz: 
«Wir sind überrascht und freuen uns sehr, dass bei diesem Wetter und den heissen Temperaturen so viele 
Zuschauer auf den Rennplatz gekommen sind. Das war ein schöner Renntag… Besonders habe ich viele 
glückliche Kindergesichter gesehen.» 
 

 

Renntag vom 21. August 2018 – „After Work Races Premium Rennen“ 
 
Bei herrlichem Wetter konnten gegen 3000 Zuschauer auf der Parkrennbahn einen schönen Sommerabend 
mit acht Premium Rennen, die im Ausland ebenfalls bewettet wurden, bei besten Bedingungen erleben.  
 
Dank der Unterstützung der Bezirkssparkasse Dielsdorf als Platzsponsor konnte der Rennverein allen Besu-
chern Gratiseintritt gewähren. 
 
Als Hauptereignisse des Tages standen der 35. Prix de Diane sowie das grosse Flachrennen offen für die 
dreijährigen und älteren Pferde neben vier weiteren Galopprennen sowie zwei Trabfahren auf dem Pro-
gramm. Aufgrund der grossen Trockenheit wurde das Jagdrennen als Flachrennen ausgetragen. Dazu nach-
stehende Schnappschüsse: 
 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
FABRINA gewinnt für Fritz von Ballmoos als Besitzer         FOUR ROOMS gewinnt für den Stall Wehntal das  
und Züchter das Stutenderby           grosse Flachrennen 
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Im Eröffnungsfahren kam EASYPEASY RYTHM für die     TILLEUL D’ANJOU wiederholt für den Stall Allegra seinen  
Ecurie Max Gordon zum erwarteten Erfolg      Vorjahressieg 

 
 
 
 
      
 
 
 
  
 
 
ROI DES CIEUX gewinnt mit Morgane Bürgin das     AVICI gewinnt überraschend mit Maxim Pecheur für  
Dreijährige Rennen        die Farben von Urs Bürchler 

 
Abschliessend sei erwähnt, dass an diesem Abend auf und ausserhalb der Rennbahn ein starker Wettum-
satz erzielt werden konnte, woraus ein budgetierter Deckungsbeitrag für den Rennverein resultierte. 
 
Leider entfällt künftig dieser beliebte PMU After Work Renntag, dies aufgrund des Entscheides von PMU, 
die Anzahl dieser Rennen im Ausland stark zu reduzieren und nur noch an wenig attraktiven Zeiten, über 
den Mittag während der Woche, durchzuführen. 
 

Renntag vom 23. September 2018 – Land Rover Jockey Club Renntag   
 
Zum Saisonende durften 8000 Zuschauer bei spätsommerlichem Kaiserwetter einen hochstehenden Ab-
schlussrenntag mit sportlichen Highlights sowie emotionellen Momenten erleben: Die Verabschiedung von 
NIGHTDANCE PAOLO, dem 11jährigen Spitzengalopper in den Ruhestand, kurz vor dem Grand Prix Jockey 
Club sowie die siegreiche Rückkehr von Raphael Lingg mit FILOU im Gentlemen’s Cup weckten besondere 
Emotionen, die unter die Haut gingen. 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
NIGHTDANCE PAOLO          Bewegende Siegerehrung nach dem 15. Sieg im 
Letzter öffentlicher Auftritt von NIGHTDANCE PAOLO mit      Gentlemen’s Cup mit FILOU, dem Besitzerehepaar  
Karin Zwahlen im Sattel          Günthardt und Trainer Philipp Schärer 
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Auf sportlicher Ebene bleiben uns die beiden Hauptrennen, der Land Rover – Jockey Club als bestdotiertes 
Flachrennen der Schweiz auf Gras sowie das klassische St. Leger über den weiten Weg von 3000 m in Erin-
nerung. 
 

 

MALKOBOY gewinnt mit Fabrice Veron den        BIMINI TWIST gewinnt ebenfalls unter Fabrice 
GP Land Rover-Jockey Club für Paul Baumgartner       Veron das 37. St. Leger von der Spitze aus 

 
Mit weiteren 5 Galopprennen und 2 Trabfahren durften die Zuschauer spannende Einläufe erleben: 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
MUDDY WATERS gewinnt mit Karin Zwahlen das   CANONE DU BOCAGE gewinnt den Preis der SIX 
Zukunftsrennen für Zweijährige für die Besitzergemein- für den Stall Allegra Racing Club 
schaft Falk + Cattoni 
 

Abschliessend zeigte sich Reto Vanoli als OK Chef der Renntage des Rennvereins Zürich mit nachstehenden 
Worten mehr als zufrieden: 
«Der Renntag heute war ein voller Erfolg. Wir haben von allen Seiten Komplimente und Dank für die geleis-
tete Arbeit erhalten. Von nah und fern kommen die Leute wieder gern nach Dielsdorf und geniessen die 
Rennen mit allem Drum + Dran.» Diesen Worten schliessen wir uns gerne an. 
 

 
Mitgliederanlässe 2018 
 
Neben der ordentlichen Generalversammlung vom 12. April 2018 mit anschliessendem Apéro und Nachtes-
sen im Reithallen-Restaurant, fand am 28.4.18 ab 13 Uhr, 1 Woche vor dem ersten Renntag, der traditio-
nelle Helferanlass als Fron-Tag mit allerdings nur spärlicher Beteiligung statt. Allen Teilnehmern gebührt 
unser herzliches Dankeschön! 
 
Zusätzlich luden wir am 1. Renntag vom 6. Mai 2018 zu Beginn unsere Mitglieder zum Mitglieder-Apéro ein. 
Auch stand den Mitgliedern an den Renntagen jeweils ein eigener Bereich, soweit verfügbar die Reithallen-
Terrasse, gegen Vorweisen der Mitgliederkarte gratis zur Verfügung. 
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Jahresrechnung 2018 

Tatsachen und Herausforderungen für die Zukunft 
 

Gesamthaft schliesst die Jahresrechnung mit einem ausgeglichenen Ergebnis ab. 
 
Die eigentliche Vereinsrechnung ohne Berücksichtigung der Abrechnung der einzelnen Renntage ermög-
licht es, Dank den Mitgliederbeiträgen sowie der Verrechnung des Unterbaurechtes an die Horse Park Zü-
rich Dielsdorf AG, einerseits Abschreibungen vorzunehmen, andererseits die Abrechnung der Renntage 
auszugleichen. 
 
Leider ist es uns aber trotz der deutlichen Reduktion der Kosten gegenüber früher nicht gelungen, die Ab-
rechnung aller vier Renntage im Gesamten ausgeglichen zu gestalten. 
 
Der Zürcher Renntag schliesst trotz den besonderen Verhältnissen an diesem Tag leicht besser als budge-
tiert mit einem kleinen Gewinn ab. Da am Kids‘ Day nicht alle Dotationen für die Rennen durch Sponsoren-
gelder gedeckt werden konnten und zudem notwendige, budgetierte Deckungsbeiträge fehlten, entstand 
an diesem zweiten Renntag ein grösserer Verlust. Zum guten Glück wurde dies durch den After Work Race 
Day dank den Erträgen aus den im Ausland erzielten Wettumsätzen sowie durch den Jockey Club Renntag 
mit hohen Dotationen mit entsprechenden Nenngebühren und Deckungsbeiträgen teilweise kompensiert.  
 
So bleibt es eine Tatsache, dass neben der Akquisition der Sponsorengelder für die Dotationen der einzel-
nen Rennen die nahezu fixen Kosten im Betrag von gegen CHF 140‘000 für die Durchführung eines Rennta-
ges eine grosse Herausforderung darstellen. So verrechnet der Horse Park für die Bereit- und zur Verfü-
gungsstellung der ganzen Anlage pro Renntag eine Miete von CHF 50‘000, was mehr als angemessen er-
scheint. Dass aber zusätzliche Kosten für die Verbände (SPV, VRV, Galopp Schweiz, Suisse Trot) sowie die 
Durchführung des Wettgeschäftes (IENA, Verein) im Gesamtbetrag von CHF 70‘ bis 80‘000 pro Renntag an-
fallen, die von uns nur im Kleinen beeinflusst werden können, stellt eine deutliche zu hohe Hürde dar. Auch 
wenn auf unserer Anlage ohne weiteres 6 – 7 Renntage durchgeführt werden könnten, bleibt dies so ohne 
neue Optionen leider eine Illusion. 
 

Horse Park Ausbau 
2. Bauetappe, Erneuerung Hindernisbahn im Gange 

 
Wie geplant konnte die 2. Bauetappe zum Jahresende abgeschlossen werden. Schon am Jockey Club Renn-
tag wurden die grosszügigen 40 Gastboxen, die grossen Anklang fanden, bezogen. 

 

 

Ansicht auf die 2. Bauetappe 
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Ebenso wurde zwischenzeitlich die Erneuerung der Steeple Hindernisse in Angriff genommen. Die Fertig-
stellung sollte bis zum ersten Renntag 2019 abgeschlossen sein. Nur dank der Stiftung «GP der Stadt Zü-
rich» sowie mehrerer dem Hindernissport verbundenen Spendern wurde dies schlussendlich ermöglicht. 
 

 

Stiftungsmitglieder 
 

Dank den Stiftungsmitgliedern und der Stiftung GP Stadt Zürich kann jedes Jahr der «GP der Stadt Zürich» 
durchgeführt werden.  

 
 
Ausblick für die Renntage 2019 
 
Bereits jetzt freuen wir uns auf drei spannende Renntage auf der Parkrennbahn. Es sind dies: 

 
Sonntag, 5. Mai  Zürcher Renntag   (8 Rennen: 6 Galopp, 2 Trab) 

• 104. GP der Stadt Zürich - Flachrennen 

• 2000 Guineas 

• Grosses Jagdrennen (nach Erneuerung der Hindernisbahn) 

 

Samstag, 17. August  Kids’ Day    (8 Galopp-Rennen) 

• Stuten Classique “36. Prix de Diane” 

• Silberblaues Band der Stadt Zürich 

 

Sonntag, 22. September Land Rover - Jockey Club Renntag (9 Rennen: 7 Galopp, 2 Trab) 

• 44. Grand Prix Land Rover - Jockey Club 

• 38. St. Leger 
 
 
Wie bereits erwähnt entfällt im August der beliebte PMU After Work Renntag. So werden wir den Kids’ Day 
nach 10 Jahren nicht mehr im Juni, sondern im August durchführen. Nachdem der Rennverein Frauenfeld 
drei Renntage im Mai/Juni organisiert, wäre die Konzentration der Rennen im Juni zu gross. 
 
Anlässlich der ordentlichen Generalversammlung werden wir über die einzelnen Renntage mit vielen Neue-
rungen sowie den zwischenzeitlich erfolgten weiteren Ausbau im Horse Park und die Erneuerung unserer 
Hindernisbahn informieren. 
 

  



Seite 9 

 

 

Mitgliederanlässe 2019 
 
Wir führen 2019 folgende Mitgliederanlässe durch: 

• Generalversammlung, 9. April 2019 um 19 Uhr im Reithallen-Restaurant auf der Rennbahn mit an-
schliessendem Apéro und Imbiss (Anmeldung erforderlich) 

• Helfertag, Samstag, 27. April 2019, ab 13 Uhr 

• Mitglieder-Apéro am 1. Renntag am 5. Mai 2019, Apéro Riche von 11.30 – 13.30 Uhr. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie an unseren Anlässen, nicht zuletzt auch am vorgesehenen Helfertag, aktiv teil-
nehmen und Ihre Verbundenheit zum Rennverein zum Ausdruck bringen. 
 
 

 
 
 
Herzlichen Dank 
 
Im Namen des RVZ wünsche ich Ihnen nachträglich noch einmal alles Gute im neuen Jahr. Ich möchte es an 
dieser Stelle nicht versäumen, allen herzlich zu danken, die uns tatkräftig unterstützt haben, allen voran: 

• Ihnen, liebe RVZ-Mitglieder, für Ihre Treue und Unterstützung. 

• meinem Vorstand und den Mitarbeitern unseres Sekretariats sowie der Horse Park Zürich-Dielsdorf AG 
für die offene und tatkräftige Unterstützung und Zusammenarbeit. 

• allen ehrenamtlichen Helfern. 

• und vor allem allen Sponsoren und Gönnern für ihre Beiträge. 
 
 
 
RENNVEREIN ZUERICH  
 

 

 
Anton Kräuliger, Präsident 


